


	[bookmark: Text1]     
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Zuwendungsempfänger



An
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt
und ländliche Räume S.- H.
Außenstelle      
           
           


[bookmark: Text4]Zahlungsanforderung Nr.      

(zugleich Zwischennachweis für die bisher verwendeten Beträge)

	Der / Dem
	[bookmark: Text5]     

	
	(Zuwendungsempfänger, satzungsgemäße Bezeichnung des Verbandes, Name der Gemeinde usw.)



	Anschrift:
	     



	ist mit Zuwendungsbescheid des Landesamtes für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume vom
	     



	für das Haushaltsjahr
	     



	für
	[bookmark: Text29]     

	
	(Bezeichnung der Maßnahme)

	
	[bookmark: Text30]     

	
	(ggfs. Bauabschnitt, Lage)



	aus dem GAK-/Landeshaushalt zu Lasten des Titels
	
	

	
ein Zuschuss in Höhe von
	

	
€ bewilligt worden.



	Stand der Finanzierung
	Gesamt
	Landesmittel / GAK-Mittel
__%

	Eigenmittel
__%
(nachrichtlich)

	1.	Darstellung der Aufwendungen:
	
	
	

	1.1 Förderfähige Gesamtausgaben lt. Bescheid 
für das Haushaltsjahr      
	€
	€
	€

	1.2 tatsächlich getätigte förderfähige Ausgaben lt. beigefügter Aufstellung bis zum heutigen Tage
	€
	€
	€

	1.3 Voraussichtliche Ausgaben[footnoteRef:1] bis __________ [1:  Entsprechend der Nr. 1.4 ANBest-P bzw. ANBest-K zwei bzw. drei Monate] 

	€
	€
	€

	1.4 Anrechenb. Gesamtausgaben (1.2 zuzüglich 1.3)
	€
	€
	€

	2. 	Berechnung des fälligen Zuschussanteils:
	
	
	

	2.1 Zuwendung lt. Bescheid:
	€
	€
	€

	2.2 Anteil der Zuwendung an den Gesamtausgaben lt. Ziffer 1.4 gemäß Förderquote
	€
	€
	€

	2.3 Bisher erhaltene Zuwendungsanteile
	€
	€
	€

	2.4 Auszuzahlender Betrag (2.2 abzüglich 2.3)
	€
	€
	€



Es wird gebeten, den angeforderten Zuschuss in Höhe von

[bookmark: Text37]      €

auf folgendes Konto
	Bank
	[bookmark: Text39]     

	IBAN
	[bookmark: Text41]     

	BIC
	     



zu überweisen.


Gleichzeitig wird versichert:

a)	dass der angeforderte Zuschuss innerhalb der bestimmungsmäßigen Frist zur Bewirkung fällig werdender Zahlungen benötigt wird,

b)	die bestimmungsmäßige Verwendung der Zuwendung mit Verwendungsnachweis innerhalb der Frist nach Nr. 1.4 ANBest-P bzw. ANBest-K zwei bzw. drei Monate nachgewiesen wird und

c)	dass evtl. bisher gezahlte Teilbeträge zweckentsprechend und bestimmungsgemäß verwendet worden sind.





	
Unterschrift des Zuwendungsempfängers


	

Landesamt für Landwirtschaft,                                                                              , den      
Umwelt und ländliche Räume
Außenstelle      
[bookmark: Text42]Az.:      



Gegen die Zahlung des angeforderten Betrages bestehen keine Bedenken.



Rechnerisch richtig	Sachlich richtig



			



